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Auch Kaninchen mit Handicap brauchen ein artgerechtes Zuhause 

Was versteht man eigentlich unter einem „Handicap“? 

Bei Kaninchen, die eine Krankheit, einen Makel oder eine Behinderung haben, spricht man 
auch von einem „Kaninchen mit Handicap“. 

Das sind zum Beispiel Kaninchen, die eine Schiefhalsstellung von der E.C.-Krankheit 
(Encephalitozoon cuniculi) zurückbehalten haben, Kaninchen, denen ein Bein amputiert 
werden musste oder Kaninchen mit einem fehlenden Auge. Somit entspricht das Tier nicht 
der „Norm“ eines gesund aussehenden Kaninchens. Ältere Kaninchen bezeichnet man 
manchmal auch als Handicap-Kaninchen, da diese auf Grund ihres Alters nicht mehr so 
einfach zu vermitteln sind; ebenso Kaninchen, die herz- oder nierenkrank sind, also 
dauerhafte Organschäden haben. 

Dabei haben alle diese Kaninchen eines gemeinsam: 

Sie brauchen, wie ihre gesunden Artgenossen, mindestens einen Partner und viel Liebe! 

Gerade wenn ein Handicap vorhanden ist, sollte das Kaninchen einen Partner haben, 
welches ihm Kraft gibt und mit ihm kuschelt. 

Einsamkeit kann Kaninchen zusätzlich krank machen und Verhaltensstörungen hervorrufen. 

 

Gehege behindertengerecht gestalten 

Gerade bei Kaninchen mit einem Handicap, wie zum Beispiel einem schiefen Kopf oder nur 
drei Beinen, sollte man das Gehege behindertengerecht einrichten. 

Das heißt, man muss darauf achten, dass die Einrichtungsgegenstände nicht zu hoch sind, 
damit die Kaninchen nicht hinaufspringen und runterfallen können. Es spricht nichts gegen 
ein Häuschen oder einen Karton, Grasröhren et cetera. Jedoch sollte man besonders auf die 
Höhe achten und darauf, dass ein Kaninchen nicht zum Beispiel in ausgefransten Teppichen 
oder angefressenen Strohtunneln hängenbleiben kann. Gerade für Kaninchen mit Handicap 
wäre das fatal, da ihre Koordinierung etwas anders ist als bei gesunden Kaninchen. 

Es sollte auch darauf geachtet werden, dass die Kaninchen nicht ausrutschen können, 
indem man ihnen rutschfeste Teppiche zur Verfügung stellt. 
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Trotz Handicap brauchen diese Kaninchen einen Partner und ausreichend Platz. 

Genau wie gesunde Kaninchen müssen sie sich bewegen können und sollten nicht 
unterschätzt werden. 

Unterstützung und Rat bei gehandicapten Tieren findet Ihr in unserem Forum: 
www.kaninchenschutzforum.de. 

 
Weitere Informationen finden Kanincheninteressierte auf der Internetseite des 

Kaninchenschutz e.V., www.kaninchenschutz.de. Der Ratgeber Was Kaninchen wollen 

sowie die Ernährungsmappe mit einer Übersicht über geeignete Futtersorten können hier 

ebenfalls erworben werden. 
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